
Iu- zurüchllegenden ilahT wurde tn der Sechtebtetlung tüehtlg ge-*rbeltet. Abtetlunllelelter 0skar öchntitt und der tächnlgcnä töfter.*lbert ?{alg haben-'allee asran ies*tE[r um de.e fechtertsche Eönneauntl dami.t dle feehterleehen Lolätun4en-bef. i{€ttkäüpfen zu eteigern.
Qlryl.*Sechtmetster fiühnar hat ln 4 $tunden nonatliäh slah uemuüt,
Jeden elnselnen Pechter der Abtetlung entepreeh.end setnäc Äuäü{fidungextendee etnen lndlvlduellon Unterrlcht au geben un{t wtr möchtennn d.teser titelle. betoaenl dass Fecbtneteter Kühäer CIelneq freaJ---arbett seirr Ernet nfunnt und i.lber el.n auegesetchnetes i[önnen värfügt.ffe trstu al.ler dle gen hinslchtllch don Auoblldungdt ge nlcht des en tga€ su$tnileet tertwerso-häiit"no erwartet werde o llegt dlee etnersetts an der oftIe hn n*cf'läeeige1 ng und lirnetellrrn6 der lwrgen---*"b onrtgrieder und sfts dalan, daea ierechieaänö eutveraalagte Jugendfechter duroh thre Berufeaüebtldun6 nlcht fJ aär
lesg urer€$r ille übun8sabende regeraiiaisig au besucheä,
üs tst belsT Fechten wle bet Jeder an,;ierEn lSportart daseelbe. olrneeleernen ifftlLen dee eLnzelnea aur L,etetungr'wlrö tro{s ;ti;i Äääürrutg*nder Abtetl*ngelettung ketn Erfot"g au ervei"f,en seln.
Dte iJbungeabende waren durchschni.ttlich mtt 20 Fechterl.nnen undFechtern b''eucht.
üneer technleeher Lelter trl-bert Brntg hat tn iler S;-rortschul.e H,ultetnen 5tägt6en JugeudleLter-lehrgang b*euoht.

Unil nun Eu den i{et bkästpfenr
Aa 6. ur 7,5. mueete }elder unser A.goßpper beL den Wtirtt,sei.eter-achaften 1a Kl"rchhelq 1n Degea tn der t'vJ,schenrunde auesctleldan.
!.99n +Iugenelnelsterscha,ften in Ula &m g. llr g,jr.gar s,}e el.nzigeFcchterln $.Sctrmtdt antrlttebereehttgtr hatte a6er lelder lalt därZulverblpdung Fech und durfte .,vegen ätnar V4stijndfeer färJpgtGaloht nehr entretea,

srurde O.Roth lm Ftlnfkarnpf der
Kugelatoflenl 1,000 n Lauf) 2.Sleger;
uEeehelden. Selm Süinfhsnpf der

Zu den *tlrtt.ü{annschefte-üfie che,ften ln Cannetatt as 4e ll 5.g.haben wlr ebenfaue etne fta ft für Fr-orett geneiaä{ (n*Äier-räeet,
ooppperl -s1.nzelberg). $el.de te dtecs bereltö tn Aer iorruiläe'aueschetd,en. tller aelgte, eo class un,sare Junge snnnschsf1 itirdLese Rrasce noch zu it,ent6 rerfshruac beättät.
Bet dea Aufatlegek€iaupfqn der Leistungeklaese II cler Ätrtlven 1n$chorndorf p.n f5. u. 2619y gel*ng..es"G.Roth d;rl t: und n.n"arg aea12.Fläts tm lelctrten $r*bel. äu erütinpfen.
Be1 dan 6"ufetl.egskämifen der leletuni4oktaeee t und rr Jugeud, dlsan 9e lrr I0.LO. tn Klrchhelu unter Lö1tun6 voa nr.e;.;GilAieitär
sekar iiobnldt eus6etr$gen wurdenl wurde rlfiuuer 5.$leger.
BEt den Aufetlegak$-r'tfen der Lretstunguklaese I en L6r rp 17.lO. tntrttlrtlngen wurde D'Flnzelberg $ fgtp[te! ,Jribel t.slager ,rnä im nägea5.Ste4err 0.Soth lp letehten Säbel LO,-JLeger.
.Bellx Feohten der Krelsgruppeu-sonderkr.ssue tlu ?.11. 1n Göpplagengel*p6- gs. f.oonpper den 11.illata und. D.Ftnaelber$ tn feictrfet:$liuefden 6.Pl"atc gu erkäropfon.
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Lz' Elatt ?

Wtr söelrten am Snde des Jahree dEr Yerelneleltun6 und en deren
$pttae un$arem Yoretprnd fl.ürotc dankear für die Unteretiltaung
unÖ das feretEindnla fLtr dle Abtetlungebelange und wtr hoffenr
dass ss uns tn konmen,:len .}*hr Seltngen wlrdl das gu erretchgar
#aB w1r une alg EleI ge+etzt haben.
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